
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

  

Mitteilungen 
21. Januar  - 28. Januar 2024  

 

 

Wochenimpuls 
Vielleicht ist der Weg, den wir gerade gehen, nicht der richtige, nicht der richtige für 
uns. Mag sein, dass wir spüren, dass wir mit diesem Weg unser Ziel nicht errei-
chen werden, nicht heute und nicht morgen. Möglicherweise kommen wir eher um 
anstatt an. Wenn wir das erkennen, dass wir uns auf einem Holzweg befinden, 
dass unsere Gedanken, Gefühle und Handlungen eher Negatives als Positives 
bewirken, dann sollten wir umkehren. Wenn wir gewahr werden, dass wir uns von 
den eigentlichen Zielen immer weiter distanzieren, dann ist es höchste Zeit, die 
Richtung zu ändern. Wo immer ich auch stehe, heute, jetzt und hier, wo immer ich 
auch gehe, ich habe stets die Wahl und die Kraft, umzukehren und meinem Leben 
eine andere Richtung zu geben. (Sascha Veitl) 
 

Samstag, 20. Jan.   3. Sonntag im Jahreskreis 
   

18.00  St. Magnus Vorabendmesse - Familienmesse 
   

Sonntag, 21. Jan. 
   

8.00  St. Agatha Eucharistiefeier 
9.30  St. Agatha Eucharistiefeier 

11.00  St. Magnus Eucharistiefeier 
   

Montag, 22. Jan.    
   

17.00  Pfarrheim  Rosenkranzgebet für den Frieden 
19.00  Johanneskirche Ökumenisches Friedensgebet 

  
  



Dienstag, 23. Jan.    
   

19.00  St. Agatha Eucharistiefeier 
   

Mittwoch, 24. Jan. 
   

8.30  St. Magnus Eucharistiefeier 
   

Donnerstag, 25. Jan.   Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
   

19.00  St. Magnus Eucharistiefeier 
   

Freitag, 26. Jan. 
   

8.00  St. Agatha Eucharistiefeier 
   

Samstag, 27. Jan. 
   

15.00  St. Magnus Tauffeier - Joost Kindermann 
   

    4. Sonntag im Jahreskreis 
   

18.00  St. Magnus Vorabendmesse 
   

Sonntag, 28. Jan. 
   

8.00  St. Agatha Eucharistiefeier 
9.30  St. Agatha Eucharistiefeier 

11.00  St. Magnus Eucharistiefeier 

 
 

Pfarrmitteilungen 
 
 
Kollekte an diesem Wochenende: 
An diesem Wochenende ist die Kollekte für die Aufgaben der Kirchengemeinde. 
 

 
 „Für Christinnen und Christen ist Nächstenliebe Programm“  
Bischof positioniert sich gegen Rechtsruck in der Gesellschaft  
Auch im Bistum Münster gehen am Wochenende zahlreiche Menschen beispiels-
weise in Münster, in Recklinghausen, in Kleve und Kevelaer, in Vechta oder in 



Wilhelmshaven auf die Straße, um für die Demokratie und gegen Rechtsextremis-
mus zu demonstrieren.  
Der Bischof von Münster, Dr. Felix Genn, positioniert sich deutlich zum derzeitigen 
Erstarken rechtsextremistischer Tendenzen in unserer Gesellschaft:  
„Für Christinnen und Christen ist Nächstenliebe Programm. Dazu gehört unbedingt 
die Achtung vor der Würde jedes Menschen.  
Deshalb treten wir ein für Solidarität mit allen, die aus der Not heraus ein neues 
Leben in Frieden und Sicherheit in unserem Land suchen. Wir unterstützen die, die 
Hilfe brauchen, und schützen die, die bedroht, angegriffen und diskriminiert wer-
den. Wir stehen ein für den Schutz der Schwachen, für ein friedfertiges Zusam-
menleben aller und für ein bedingungsloses Ja zu Demokratie, Rechtsstaat und 
Menschenrechten. Wir wenden uns gegen jede Form von Rassismus, Antisemitis-
mus sowie Hass und Ablehnung.“ 

 
Katholische Frauengemeinschaft St. Magnus  
Am Freitag, 26.01.2024 um 14:00 Uhr findet eine Winterwanderung der kfd St. 
Magnus statt. Treffpunkt: An den Kastanien. Um Anmeldung wird gebeten. 
 

Kath. Frauengemeinschaft 
Kerzenreste für die Ukraine 
Seit fast zwei Jahren tobt der Krieg in der Ukraine und es ist kein Ende in Sicht. 
Um ihren Angehörigen in der Heimat Licht und Wärme zu spenden, stellen ukraini-
sche Flüchtlinge, die in Deutschland eine Zuflucht bekommen haben, sogenannte 
Camping Kerzen her. Dazu benötigen sie Kerzenreste und vor allen Dingen saube-
re kleine Dosen bis 500 ml. Die Dosen werden mit Pappstreifen ausgekleidet und 
mit flüssigem Wachs aufgefüllt, so dass auf den Kerzendosen auch gekocht wer-
den kann. Ab sofort unterstützen die Frauengemeinschaften in Alverskirchen und 
Everswinkel sowie die evangelische Frauenhilfe die Aktion mit einer Sammlung. In 
den Eingangsbereichen der Pfarrheime und des Gemeindehauses können in 
den nächsten Wochen Kerzenreste und saubere kleine Dosen in bereitste-
hende Kartons abgegeben werden. Weitere Informationen erteilt Rita Stalbold 
Tel:02582-274 
 

Ökumenischer Friedensgottesdienst am 22. Januar 
Am 2. Februar feiert die Kirche das Licht. Simeon preist im Tempel Jesus als das 
Licht, das die „Heiden“ erleuchtet. Der Friedensgottesdienst am Montag, 22. Janu-
ar, macht Jesus, das Licht, zum Thema und bittet für die von Kriegen erschütterte 
Menschheit um Frieden, Hilfe und Orientierung. Herzliche Einladung, sich dieser 

Bitte anzuschließen in der Johanneskirche um 19 Uhr. 
 

Katholisches Bildungswerk – Freude an der Literatur  
Das Kath. Bildungswerk lädt zur einer Veranstaltung mit Dorette Leopold-
Langerfeld am Mittwoch, 24. Januar, von 19:30 bis 21:00 Uhr im St. Magnus Pfarr-
heim ein. Die Kosten des Literaturkurses betragen 12,00 € . Bücherfreunde haben 
in diesem Kurs Gelegenheit zu vorab gelesenen Büchern miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Zudem gibt Frau Leopold-Langerfeld gerne weitere Informati-
onen unter der Tel.-Nr. 02582 – 9670. 
 

Tel:02582-274


Katholisches Bildungswerk – Als Pfarrer in der DDR  
Das Katholische Bildungswerk (KBW) Everswinkel-Alverskirchen lädt zu der Ver-
anstaltung " Als Pfarrer in der DDR“  am Donnerstag, dem 25.01.2024, ab 20:00 
Uhr im St. Magnus Pfarrheim Everswinkel ein. Heinz Gunkel wird an diesem Abend 
über seine Erfahrungen und Erlebnisse als Pfarrer in der DDR berichten. 
Monsignore Heinz Gunkel wurde 1951 in Heiligenstadt / Thüringen geboren und 
wuchs im Eichsfeld auf. Nach dem Abitur, Ausbildung als Maurer sowie einem 
philosophisch-theologischem Studium wurde er Im Jahre 1978 zum Priester ge-
weiht. Einsatzorte waren in den 80er Jahren in der thüringischen Diaspora und im 
katholischen Eichsfeld. Nach der Wende nahm er erneut ein Studium auf. An-
schließend war Gunkel als Offizial für das kirchliche Ehegericht und alle anderen 
kirchen-rechtlichen Fragen u.a. im Bistum Erfurt tätig. Die Ökumene war ihm immer 
ein Anliegen, im Bistum und in der Deutschen Bischofskonferenz. Von 2010 bis 
2016 war er Pfarrer in Eisennach und danach wieder in Erfurt tätig. Heinz Gunkel 
lebt seit 2021 als Pensionär in Everswinkel.   
Der Eintritt zu der Veranstaltung beträgt € 5,00. Eine Anmeldung kann über die 
Homepage "kbw-everswinkel.de". Alle Interessierten sind herzlich willkommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros St. Magnus: 
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag: 9.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 15.00 – 18.00 Uhr 
Tel.: 02582/273           
E-Mail: kontakt@magnus-agatha.de   
Homepage: www.magnus-agatha.de  
 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros St. Agatha: 
Donnerstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 02582/280           
E-Mail: kontakt@magnus-agatha.de   
Homepage: www.magnus-agatha.de  
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